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Was ist das Ziel dieser Veranstaltung?

Privates Internationales Wirtschaftsrecht

Wiederholung Vertiefung

UWG, GWB, Immaterialgüterrecht
Gesellschafts-/Handelsrecht, 

Europarecht

Internationales Privatrecht
Völkerrechtliche Abkommen

Rechtspraxis

Was behandelt diese Veranstaltung und wie läuft sie ab?

Organisation
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Grundsatzfragen

• Inwieweit bilden nationale Rechtsordnungen Hindernisse für den 
internationalen Handel?

• Welche Maßnahmen treffen private und hoheitliche Einrichtungen, um diese 
Hindernisse zu beseitigen bzw. zu vermindern?

Anwendungsfälle

• Welche Rechtsordnung gilt bei grenzüberschreitenden Transaktionen?
• Wie erlangt man weltweiten Schutz für geistige Schöpfungen und 

Kennzeichen?
• An welche Rechtsordnungen muss man sich bei Werbung und 

Vertriebsabsprachen halten?
• Kann eine Gesellschaft ihre Hauptverwaltung frei in beliebige Staaten 

bewegen?

Welche Themen behandeln wir?

Was behandelt diese Veranstaltung und wie läuft sie ab?

Organisation
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Gliederung 
 Kontrollfragen Aufsätze

Video-
aufzeichnung Forum

Skript

Wie bereitet man diese Veranstaltung vor/nach?

 



 

Was behandelt diese Veranstaltung und wie läuft sie ab?

Organisation
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Worum geht es in dieser Vorlesung?

Internationales Privates Wirtschaftsrecht

Nationales Recht Öffentliches Recht Verbraucherrecht

nicht nicht nicht

Gegenstand

Gegenstand
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Worum geht es in dieser Vorlesung?

Internationales Privates Wirtschaftsrecht

Kollisionsrecht Verfahren Wettbewerbsrecht iwS

Einheitsrecht

Gestaltungspraxis

Rechte / Pflichten

„Soft Law“

Immaterialgüterrecht

GesR/KapMarkt-R

Gegenstand

Gegenstand
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Welche Themen werden wir schwerpunktmäßig behandeln?

Wettbewerbs- und KartellrechtImmaterialgüterrecht

Gesellschafts- und KapitalmarktrechtHandelsvertragsrecht

z.B. Transportrecht

z.B. Unidroit Principles

z.B. EU-Harmonisierung

z.B. Sitz-/Gründungstheorie

z.B. Anmeldeverfahren

z.B. Schutzlandprinzip

z.B. Kronzeugenschutz

z.B. Herkunftslandprinzip

Gegenstand

Gegenstand
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Was ist „Globalisierung“?

Sozialkritik

• Arbeitsplatzverluste
• Ausbeutung

Problematik

Problematik
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Ist die Globalisierung gesichert?

Fehlende nationale 
Schutzmechanismen (zB USA)

Demographie (ältere Menschen sind 
weniger mobil)

Finanzkrisen (Verunsicherung)

Fehlende Autorität (Weltordnung)

Fehlende Demokratie der Drittstaaten 
(z.B. China)

Problematik

Problematik
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Ist die Globalisierung in einer Krise?

Marktabschottung als Trend?

Problematik

Problematik
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Beratungsaufwand (Kenntnis fremden Rechts, Erwartungen / Vorbehalte)

Kommunikationsaufwand (Reise, Sprache, Kultur)

Gewährleistung (Nachbesserung vor Ort)

Durchsetzungsaufwand (Urteile, Zwangsvollstreckung)

Prognosaufwand (Vertragspartner, Rahmenbedingungen, …)

Welchen Zusatzaufwand begründen grenzüberschreitende 
Transaktionen?

Problematik

Problematik
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Ja, wieso nicht?

Nein, da ich die Rechtsform nicht kenne.

Nur, wenn er mir zusätzliche Sicherheiten gibt.

Würden Sie einen Handwerker beauftragen, der als „sp.z.o.o.“ 
organisiert ist?

 

 

0Stimmen Sie auf vote.jura.uni-bonn.de ab!

 

0 (0 %)

0 (0 %)

0 (0 %)

Problematik

Problematik
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Warum spricht man von Briefkastengesellschaften?

Ein (!) Briefkasten an Neuhofstrasse 3a, 6340 Baar
Quelle: http://bloxxs.ch/?p=2222

Problematik

Problematik
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Verbot Aktivitäten ausländischer Marktteilnehmer

Erstreckung nationaler Regelungen auf (teilweise) 
ausländische Sachverhalte

„Nachgeben“ – (ausschließliche) Anwendbarkeit 
fremder Rechtsordnungen

Koordination / Vereinheitlichung mit anderen 
Rechtsordnungen

Was kann ein Staat unternehmen?

Problematik

Problematik
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Musterformulierungen (AGB)

Vollständige Risikozuweisung (Spezifikation, Gewährleistungsrechte, …)

„Vertrag als eigenes Gesetzbuch“

Rechtswahl, Schiedsklausel, Gerichtsstand

Welche Möglichkeiten haben Unternehmer, grenzüberschreitende 
Transaktionen durch Vertragsgestaltung zu erleichtern?

Problematik

Problematik
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Preis Produkt APreis Produkt A

Gab es gar keinen Wettbewerb der Rechtsformen?

mittelbarer Wettbewerb

Gewinn

Steuern

Personal, Material,…

Prüfung, Offenlegung

Rückstellung, Beratung...

Preis Produkt B

„Das Land, welches die sichersten,
einfachsten und mannigfaltigsten
Rechtsformen für die Vereinigung von
Kapital und Personen bietet, muss
wirtschafthlichen Vorsprung gewinnen.“

Justus Wilhelm 
Oechelhaeuser sen. 

* 26. 8.1820; † 25. 9.1902 

Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

Wettbewerb
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Nachfragegesetz Coase Theorem bei niedrigen 
Transaktionskosten

Mehr Variation = schnellere 
Evolution Risikostreuung

Ist Wettbewerb ein effizientes Verfahren zur Regulierung von 
Unternehmen?

Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

Wettbewerb
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Zwingendes Recht als Marktzutrittsschranke

Einschränkung der Gestaltungsfreiheit 
(Staatsinteresse / Paternalismus)

Vorurteile anderer Marktteilnehmer

Übermäßige Vorsicht (risikoaverse Beteiligte)

Warum führt Wettbewerb nicht automatisch zu einem 
Binnenmarkt?

Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

Wettbewerb
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Kann man die Qualität der Regulierungsmodelle messen?

Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

Wettbewerb
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Unternehmung

Welche Probleme stellen sich beim Markt für Rechtsordnungen?



Rechtsordnung A

Lobby 1 Lobby 2

Rechtsordnung B

Lobby 1 Lobby 2

Informationskosten
Entscheidungskosten

Informationskosten
Entscheidungskosten

Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

Wettbewerb
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Beispiel (nach Demougin/Witt)

AN im Aufsichtsrat

Bessere Kenntnis
der Bedürfnisse

Langsamere Entscheidung

Rückgriff auf Kenntnis
der Konkurrenz
 Free Riding

Problem: Woher kennt man Kosten / Nutzen?

Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

Wettbewerb
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Funktioniert der Wettbewerb der Rechtsformen?

Mitbest. (+) Mitbest. (-)

Mitbest. (+) 10 , 10 7 , 12

Mitbest. (-) 12 , 7 8 , 8

Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

Wettbewerb
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immer durch

Wettbewerb setzt
Breite voraus

Welche Grundsatzüberlegung wird überwiegend vertreten?

Charles M. Tiebout, A Pure Theory of Local 
Expenditures, 64 J. Pol. Econ. 416 (1956)

Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

Wettbewerb
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Race to the top

Race to the bottom

Begünstigung einzelner 
Interessengruppen?

Erfolgsmessung

Welche Gefahren birgt der Wettbewerb als Regulierungsweg?

Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

Wettbewerb
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Sollte man möglichst viele (registrierte) Unternehmen mit beschränkter Haftung 
haben?

Steigern hohe Anforderungen an die Gründung die Kreditwürdigkeit und die 
Anlagebereitschaft?

Vermindert eine Beteiligung  von Arbeitnehmern in der Überwachung der 
Geschäftsleitung Missbrauch?

Gibt es eine Korrelation zwischen „Recht“ und „wirtschaftlichem Erfolg“?

Welche Fragen sind beispielsweise zu klären, um das 
Wettbewerbsresultat zu beurteilen?

Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

Wettbewerb
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Steuern und Gebühren Erhaltung nationaler Interessen

Arbeitsplätze (Agenturen, 
Rechtsberatung) Nationalstolz

Warum nehmen Staaten als Anbieter am  Wettbewerb teil?

Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

Wettbewerb
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Gewohnheitsrecht Recht aus dem Ramschladen 
(„Bargain Bin Law“)

Kein Interesse an sachlicher Regulierung

Welche Gefahr besteht insbesondere für kleine Staaten?

Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

Wettbewerb
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Information, Koordination

Lock-in Effekt (bewährtes System, ausgebildete Juristen)

Blindes Kopieren als Lösung?

Welche Hindernisse stehen einer Anpassung entgegen?

Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

Wettbewerb
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Welches Problem haben die Gläubiger?

Mancur Olson Jr., The Logic of Collective Action: 
Public Goods and the Theory of Groups

je kleiner und 
organisierter

Interessengruppen sind grds. passiv

desto lauter und 
mächtiger

Gläubiger sind inhomogen und desorganisiert

Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

Wettbewerb
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Spielen die Anleger wirklich eine Rolle bei der rechtlichen 
Gestaltung?

Adolph A Berle/Gardiner C. Means
The Modern Corporation and Private Property (1932)

Manager Anleger

konzentriert und mächtig verstreut und schwach

Maximale Vertragsfreiheit um 
von Investoren zu stehlen

Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

Wettbewerb
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Um Geld von Investoren zu erhalten, muss Gewinn wahrscheinlich erscheinen

Warum sind die Anleger in die Rechtswahl involviert?

Gewinn Anleger

nicht ohne

nicht ohne

Anleger zwingen Unternehmen, optimales Modell zu wählen / 
Wahlmöglichkeiten optimal auszuüben

Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

Wettbewerb
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Zwingendes Recht ist aus 
Anlegersicht nicht erforderlich

Bezugsrecht irrelevant Kumulatives Wahlverfahren irrelevant

Was sagt das über den Delaware-Effekt aus?

Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

Wettbewerb
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strenge Loyalitätspflichten Markt für Übernehmer

25% der Einnahmen durch 
Franchise Tax 

 Glaubwürdigkeit

Warum finden Anleger das Recht von Delaware gut?

Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

Wettbewerb
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Ist diese Überlegung wirklich überzeugend?

Ralph K. Winter, Jr. (* 1935 in Waterbury)

State Law, Shareholder Protection, and the Theory of the Corporation 
(1977)

Problem: Warum merken Anleger dies nicht?

Was bekommen Anleger als 
Gegenleistung für ihr Investment?

Glaubwürdige (abgesicherte) Versprechen

Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

Wettbewerb
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Gründungskosten (Fixkosten) Laufende Kosten

Struktur (Haftung, 
Gestaltungsfreiheit)

Woran orientieren sich Unternehmensgründer?
(1) KMU

Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

Wettbewerb
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Börsenakzeptanz Übernahmeschutz?

Vorrechte für 
Gründer?

Woran orientieren sich Unternehmensgründer?
(2) Öffentlich handelbare Unternehmen

Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

Wettbewerb
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Welcher Ansatz ist vor diesem Hintergrund vorzugswürdig?

„Keine Regulierung ist 
gute Regulierung“

Frank H. Easterbrook (* 3.9.1948)

Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

Wettbewerb
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Ist die Wahl einer Rechtsordnung eine Entscheidung für‘s Leben?

Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

Wettbewerb
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Verhindert das Steuerrecht eine Sitzverlegung?

Nationales Recht unabhängig von 
Niederlassungsfreiheit („Daily Mail“)

Betriebsprinzip statt Rechtsträgerprinzip 
(UmwStG)

Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

Wettbewerb
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1 Was behandelt diese Veranstaltung und wie läuft sie ab?

2 Gegenstand

3 Problematik

4 Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

5 Einheitsrecht

6 Organisationen

7 Gewohnheitsrecht

Einheitsrecht

Wettbewerb
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Korrektur: Grundrechtscharta, Missbrauchsverbot  „Lauterkeitsrecht“ für 
Rechtsordnungen?

Verbot beschränkender Maßnahmen  freier Wettbewerb (über 
Diskriminierungsverbot hinaus)

Warenverkehrsfreiheit, Niederlassungsfreiheit, Dienstleistungsfreiheit, 
Arbeitnehmerfreizügigkeit, Kapitalverkehrsfreiheit

Welche Rolle spielt der Binnenmarkt der Europäischen Union im 
Internationalen privaten Wirtschaftsrecht?

Einheitsrecht

Einheitsrecht
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Gleichbehandlung, Vermeidung einzelstaatlicher Interessen, Zugangskosten 
verringert

Reduktion von Transaktionskosten bei Grenzüberschreitung

Hoher Aufwand der (politischen) Einigung = Hohe Qualität der resultierenden 
Regeln?

Warum ist Harmonisierung effizient?

Einheitsrecht

Einheitsrecht
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Versteinerung

Einheitliche Auslegung

Über- / Unterregulierung;
geringe Reaktionsgeschwindigkeit

Welche Kosten verursacht Harmonisierung?

Einheitsrecht

Einheitsrecht
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Einheitsrecht

Organisationen

Gewohnheitsrecht

Funktioniert Harmonisierung als Weg zu einem effizienten 
Binnenmarkt?

Einheitsrecht

Einheitsrecht

Furcht vor dem Unbekannten Anpassungsaufwand

Slippery slope: Gefahr der 
Vollharmonisierung
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Gegenstand

Problematik

Wettbewerb

Einheitsrecht

Organisationen
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1 Was behandelt diese Veranstaltung und wie läuft sie ab?

2 Gegenstand

3 Problematik

4 Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

5 Einheitsrecht

6 Organisationen

7 Gewohnheitsrecht

Organisationen

Einheitsrecht
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Gegenstand

Problematik

Wettbewerb

Einheitsrecht

Organisationen

Gewohnheitsrecht

UN: 

UNCTAD (United Nations Conference 
on Trade and Development)

UNCITRAL (United Nations
Commission on International Trade 

Law) – u.a. Model Law on 
International Commercial Arbitration

World Trade Organization (WTO) –
Umsetzung des GATT

World Intellectual Property 
Organization (WIPO)

Universal Postal Union (UPU), 
International Telecommunication

Union (ITU)

Welche internationalen Organisationen befassen sich mit 
Internationalem privatem Wirtschaftsrecht?

Organisationen

Organisationen
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Organisation

Gegenstand

Problematik

Wettbewerb

Einheitsrecht

Organisationen

Gewohnheitsrecht

Z.B. International Institute for the Unification of Private Law (UNIDROIT)

Z.B. International Chamber of Commerce (ICC)

Welche privaten Organisationen sind mit Internationalem 
Wirtschaftsrecht befasst?
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Einheitsrecht
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Gewohnheitsrecht

1 Was behandelt diese Veranstaltung und wie läuft sie ab?

2 Gegenstand

3 Problematik

4 Gibt es einen Wettbewerb um das beste Recht?

5 Einheitsrecht

6 Organisationen

7 Gewohnheitsrecht

Gewohnheitsrecht

Organisationen
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Organisation

Gegenstand

Problematik

Wettbewerb

Einheitsrecht

Organisationen

Gewohnheitsrecht

Lange Tradition („Standesbräuche“ im Mittelalter) ~ § 346 HGB 

Insb.: Kodifikation / Empfehlung durch Unidroit („Principles“) – s.a. 
PECL

Insb.: Standardklauseln („Incoterms“)

Lückenschließung, Rechtswahl

Datenbank: TLDB (CENTRAL Köln)

Was ist internationales Handelsgewohnheitsrecht („lex 
mercatoria“)? Wie stellt man es fest?

Gewohnheitsrecht

Gewohnheitsrecht
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